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Zum Znüni so en Teller
Voll Bouillon, warm und guet,
Das weiß doch gwüß e jedes,
Regt a und git eim Muet.

Doch ganz e bsunders feini,
Ihr liebe Lüt, gänd acht,
Die wird im Nu am beste
Us Maggi's Würfel gmacht!

N

Seit 56 Jahren im Gebrauch
Heute mehr verordnet als ie

Flacon Kiloglas

Rein, gegen Hals- und Brustkatarrhe Fr. 2.50 Er. 6.

mit Jodeisen, gegen Skrofulöse, Lebertranersatz „ 3.— „ 7-

mit Kalk, für knochenschwache Kinder „ 3.— „ 7.—

mit Eisen, gegen Bleichsucht, Blutarmut etc. „ 3.— „ 7.—
mit Bromammonium, gegen Keuchhusten „ 3. „ 7.

mit Glycerophosphate^ gegen Nervosität. „ 3.50 „ 8.—
mit Pepsin, bei Verdauungsschwäche „ 3.50 „ 8.—

Fabrik diätetischer Präparate

^PB A. WANDER A.-G., BERN^

EilpiBÉ Bank ii ZüriclT

Aktienkapital und Reserven, Fr. 65,200,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung von Wertpapie-

ren. Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-

min. Vorschüsse auf Wertpapiere. Einlagehefte. Obligationen.

Oum Ä1ÜM so en seller
Voll Louillon, v^mrm unä Auet,
Das vveilZ bocb Avüb e jebes,
OeZt g unä Ait eim /viuet.

Dock Asn^ e bsuràrs teini,
Ibr liebe büt, Aänä acbt,
Oie xvirä im blu am beste
Os iVtgAAj's Würfel Amacbt!

>

5eî» SS Zskrsn im Sodrsuek
^suts mokr verorcinet sis is

flacon Itilo^Ias

Rein, A6A6N Hais- uu6 örust^otorrbe > Or. 2.5b br. 6.

mitüoäeisen, Zs^en sbràloss, Oebertronersà „ 3.— „ 7.

mit Oà, à knoàuseàsà Oincier „ 3.— „ 7-^
mit Oisen, ASASll Lleiebsuebt, Llàrmut à. „ 3.— „ 7.—

mit Lromommonium, Ae^eu Leuebbusten „ 3. „ 7.

mit Oizmsi'oxliosxkàu, Ae^eo Nervosität. „ 3.50 ^ 8.—
mit Oexsiu, bei VerclouimAssebvvâebs ^ 3.50 „ 8.^

ksdrik «liâîetiscker prspsrsîe

^o? A. ».-s., vc«>^

Ktzil«à kzill! tbUe^
Aktienkapital nnâ Reserven, ?r. 65,200,000

Vermittlung von Kopitalonlogen. Autbewalirung von Wertpgpie-

ren. Vermietung von Vresortöobern. Depositen out testen Ver-

min. Vorsobüsse out V/ertpspiere. ^inlogebette. Dbligstionen.



Streichfertige Oel- und Emailfarben
Sämtliche Artikel der Farbwarenbranche empfehlen in

gewohnten guten Qualitäten

Rupf & Scfrxieid-er, P^arloerLfaJorPk:
Neu-Seidenhof Zürich 1 Uraniastr. 10

FÄatf- u. - LUFT-& SONNENBAD li^sse/u^e/i

CS. n//e/e seT^sT-m i/anaffe/Ea AaAfe/2 - Apo^pejo^

Hörning's reines

Pflanzen-lMährsalz
ist für alle Topf- und Freilandpflanzen das

beste Düngmittel
Erstes Schweizerfabrikat.

Nur echt in Originalbüchsen mit. dein Namen
des Fabrikanten Alphons Horning, Bern, in
Drogerien, Samen- und Blnmenhandlungen.

Büchsen von Fr. 1.— an.

Schuhcreme
die führende Marke

Ed. Neuenschwander
Chem. Fabrik

Zürich 3

Flotte Herren-
und Damenstoffe in gediegener Auswahl,
Strumpfwollen und Decken liefert direkt an

Private gegen bar oder gegen Einsendung von
Schafwolle oder alten Wollsachen mit großem

Preisabschlag die

Tuchfabrik (Aebi&Zinsli)in Sennwald.

Wir geben, solange Vorrat,

Einbanddecken
zu den Jahrgängen 1908/09; 1910/11 ; 1911/12;

1913/1914; 1914/15; 1915/10; 191617 ; 1917/18;

1918/19 zum ermäßigten Preise von Fr. —.70
ab, und bitton, Bestellungen umgehend an das
Bureau der Pestalozzi-Gesellschaft, Küdenplatz 1,

Zürich 1, zu richten.-

Paul Heuberger's

<®9Kurf
in konzentrierter Form.

Maya zur Selbstbereitung
in der Thermosflasche oder
Selbstkocher Fr. 3.50

Yoghurttabletten 60 Stück „ 3.20

Apotheken od. PaulHeuberger Bern

Eine neue Hur zu Hause

mit großen Erfol-
gen bei Nerven-

leiden, Ischias,
Gicht, Rheumatis-
mus pp. können
Sie mit dem elek-
tro galv. Wohl-
muth-Apparat

durchführen.
Schreiben Sie

um aufklärende Druckschrift an

G. Wotilmutti & Co. ß.-G., Minsen.

Idealer Ficrienaufenthaltsort. Stärkste
Radium- und Schwefelquellen der Schweiz
für Haut-, Frauen- und rheumatische Leiden.
Täglicher Autoverkehr. Eigene Landwirtschaft-

Prospekte durch F. NusBbauniT-Blchner.
Kurarzt: Dr. med. A. Boiser*

8ìreîâkei'ìîZse Oel« unâ
Sâmtliclis kNiksi iter ssaàsi-enbnâlie empkebien in

xev/oknten guten yualitâten

blsu-8siàsnkos Xurlcti l vrsnisst?-. w

f à//- u. - burr-s zo^^ciiv^o ^e^L7^ l/s/'

(y, -^èà/- l^'s/e l/sz-âà/^o 2Lià? -

«örning's reines

pklsnxen ^skrssl^
ist kiir ^!is ?oxt- unâ FrsilÄnäxÜM^sn <i»s

bests Viivginittsl
Lrsìes Lclrvveixei'kski'îkâì.

Xur eedt in Ori^inaHiiiedson mit dem îisamen
ÜKS àbrikantsli ^Ii>Il»ns Ilvriiînx, Uer», in
vr«ASi'î.sii, 8»mvn- nnil IZIumsiibninIInnFvii.

öüedsen von Pr. 1.— an.

5c:t>ud<^ne.rv»S

à sûlirsà IVIarlik

^li. ^eueki8ckwanliei'
Lbem. ?»biik
^ürioti 3

flotte tterren-
unâ Namevstvl'l's in xsâis^snsr àsvvál,
8trumz>kVt'o1Ien und veeicen liefert direkt an

private ^e^en dar oder ^e^en Linsennun^ von
Ledakwolle oder alten ^Volltiaclien mit ^ronem

preisabsedlaA die

ruotitadrili làbiâcinsli)in 8ennwslcl.

^Vir Aedev, eolan^e Vorrat,

LîndanâÂeâeiR
2N den dadr^an^en 1908/09; 1910/11; 1911/12;

Iglg/1914; 1914/Ib; I9IS/I«^ ISU.-I7 ; IM7/I«;
IS18/I9 ei'MîtKixlsn l'rsise vn» l^l-. —.70
iìb, u,ni bittsn, Lsstellunxvn uin^edenil ân öns
Iluroauder pottaioxnî ^v.^eiiàicllat'l. tìûdenplat/1,
Xörlek 1, xu nedten.'

Paul peuberAer's

«g
in koncentrierter dorm.

Uszts sur LsIbstbersitnuA
in àei'rbsrmosilàsebe oàer
Feibstkoebei ?r. Z.50

VogtiurttubletteoLOLtiiek „ Z.20

^pottiekeil vä. ?suì NeuderZer keru

tins neue «ur m »guis
wit ^roôsn Lrkol-
Zen bei ^s^ven-
ikàn, Isekiss^

Kivbt, ttkeumstis-
mus pp- können
Lie mit ilem eiek-

teo gkìlv. V/oki-
mutk-kppîìi-st

(Inrobfnbren.
Lebisibsn Lis

um nnkkiàrsnbe Itrueksebrikt en

K.MiWi!lsco. a.-li.. «sMlîWll.

I0s»tvr krvrivnkukeiitbkltsvrt. Stîirksts
liitdiiim- nisi Kàvokel^uellvn «lee 8eb«'S!i!
sur liant-, Prauen- und rkeumatiscw' deiden.
Dixlicderàtr»ver1iàr.diissenel4and>vjrtsedaft-
prokxekte durcit p. >li5n1»auin»r-t!i<'!»nei'.

purnr^t: llr. med. licier.



>5^
(Pa/Aezffli

F#A^pY

ûiôévc// e/Mzfe/?

Familienväter!
die merken, dass ihre besten körper-
liehen und geistigen Kräfte im Ab-
nehmen begriffen sind, die befiireh-
ten, über kurz oder lang ihren beruf-
liehen Posten nicht mehr voll und

ganz ausfüllen zu können, müssen
darauf bedacht sein, rechtzeitig ihre
Nerven zu stärken, um den Gesamt-
Organismus von neuem Widerstands-
fähig für die Kämpfe des täglichen
Lebens zu machen. Es ist eine trau-
rige aber wahre Tatsache, dass die
Nervosität gerade in den Kreiden der
Familienoberhäupter am stärksten
verbreitet ist, da an letztere ausser
den beruflichen Anstrengungen auch
nuch die S rge um die Existenz von
Frau und Kindern herantritt. Ihnen
allen kann das rühmlichst bekannte
Nervenstärkungsmiitel „Nervösan"
die wertvollsten Dienste leisten „Ner-
vosan" greift anerkanntermassen das
Leiden bei der Wurzel an, indem es
direkt auf Blut und Nerven wirkt. Es
kann im Verein mit einer diäten Le-
bensweise zu tiner dauernden Çe-
sundung des Kranken beitragen.
„Nervosan" ist angenehm zunehmen
und erzeugt schon in kurzer Zeit ein
ungeahntes Wohlbehagen Preis
Fr 3 50 in den Apotheken.

Mutter: Aber Lineli,
was bringst jetzt da?

Lineli : Si händ im

Lade kei SCHNEBLI-
Biscuits me gha.

Mutter : Dann goht

mer eifach in en an-
ders G'schäft, ich will
keini andere Biscuits
meh als SCHNEBLI,
du weist wohl, daß

der Onkel und d'-
Tante nur

Albert

Perirbeurre

Haferbiscuils

esset und alli andere

lige lönd.

<^c>ì

^/)e/-s// e/'/?â/à

^smMenvâtei'!
äie merken, äass ibrs besten Körper-
lieben unä ^sisti^en Kräfte im áb-
nskmsn begriffen sind, äie beiüreb-
ten, über Kur2 oäsr lanx ibrsn beruf-
lieben Posten niebt rnekr voll unä
ß^anx ausfüllen 2u können, müssen
darauf bsäaebt sein, > eebt^sitiA ibrs
blerven xu starken, um äsn (Zesamt-
Organismus von neuem xviâersîanâs-
säbiA für äie Kämpfe äss taZIieken
ksbens ^u macben, ks ist eine trau-
riAe aber xvabrs Vatsaebe, äass äie
Nervosität gerade in äsn Kreisen äsr
kamilienoberbsupter am stärksten
verbreitet ist, äa an letztere ausser
äsn berafliekenàstrsnAUNASn auck
nacb äie k rxe um äie kxisten? von
prau unä Kindern berantrilt. Ilmsn
allen kann äas rübmliekst bekannte
blervsnstärkunAsmiitel ^Xervüsau"
äie wertvollsten Dien sie leisten ^?isr-
vosan" greift ansrksnntermassen äas
beiden bei äer Wurzel an, inäsm es
äirekt sui Llut unä kerven wirkt, ks
kann im Verein mit einer äiäten bs-
bensweise ^u einer äauernäen <?e-

sundun^ äes kranken beitragen,
n^iervosaip istsn>;enekm?u n-bmsn
unä eraeu^t scbon in kurzer i^eit ein
unAeabntss tVoblbebaASN preis
pr Z 50 in äsn ^potkeken.

Nuttsr: ^.bsr binsli,
was brinZst jet^t äa?

binsli: 8i band im

bade kei SLlll^ltkbl-
IZiscuits me ^lia.

Butter: Dann Zollt
mer eikaclr in sn an-
ders O'scbäkt, icli will
keini andere lZiscuits
msb als 8LMWKI.
du weist wolil, dsö
der Onkel und d -

liante nur

^lbe^

pàdeMS

^ofschiscuitö

esset und alli andere

liZe länd.



g// /7~e9^eA? //7 fljfr 77%3*/g<P Ü» C/fy7-7^7C>//7e'eA7

COLLIEZ NUIKHALENHRUP

H/INS HETTLINGER, Z/ÏHN/1RZT
praktiziert jetzt

Gessnerallee 28" Zürich I
Sprechstunden 8—11, 2—5 und nach Vereinbarung. Telephon: Selnau 86.50

Frau Dr. M. F. : PAIDOL |
rfist nach meinen eigenen Er-:
B fahrungen als Mutter und Aerzfin 3

Efiir schwächliche Kinder sehr|
H nützlich und fast unentbehrlich |
Thutd wird ausgezeichnet ver-

s tragen.

Paul Heuberger's

AepÄ«'
Pastillen für 24 Flaschen Fr. 3,—

mit Eisen oder Arsen 3.50

Seit 25 .Jahren in Spitälern
und Sanatorien verwendet.

Apotheken od.PaulHeuberger Bern

JVIagenweli
Magenweh mit seinen bösen Gefolgschaften
kann gründlich geheilt werden mit Hirts-
tropfen. Man verlange bezügliche Broschüre
und Zeugnisabschriften, welche gratis ver-
sandt werden von Th. Hirt, Bäch, Kt. Schwyz.

Sommersprossen
verschwinden! Auf welche einfache
Weise teilt Leidensgenossin kostenlos mit:
Frau A. Pietsch-Rensch, Abt. A. 6, Basel
V, Schließfach 19997.

LP
&V

Gustav Wascr, Messerschmiede
Gegründet 1823 :: ZÜRICH 1, Rüdenplatz 4 :: Tel.: Hottingen 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre. :: :: :: Schwerversilberte Bestecke.

Rasierapparate Gillette, Rasiermesser, Rasierutensilien. Schleiferei. Reparaturen.

Kinderlust ist Schaukeln, Reckturnen, Croquet-
spiel, Seilspringen. Alle Turngeräte
für draussen und drinnen. Auswahl-
Sendungen.

Sportgeschäft Denzler
Zürich. Abt. 15. Am Bellevuepla'z.

oo^liki uuttcn/^cttjikup

N/IX8 T/ìNN/ìlîXr
pi aktiviert istZit

Qessnei'sUee 28" Tûi'îà l
Lprsckstundsn 8—11, 2—ö und naclr VsrsinlzarunA, lelsplioni Lelnau 86.50

?rau vv. R. r..- pât>I.Z
^ÎLì lliìà M6ÎU6N eigenen Lr-Ï
W tàunASii àls NuttorunäitöriUii! â

Nliir set»v!i.oîiliel>k Ximlsr ssdrZ
«»iit^Iiek micl tast iineiitbelirliLliß
^nnà vvirâ ausgWeiedllet ver-

K trayon.

Paul l^Sudst-Asn's

Pastillen îiir 24 plascken Pr. 3.—
mit pisen oder ^rsen „ 3.50

8eít 25 .ladtöii iri KxiMIein
miä 8aiiatoii6ii V6r>.ventlol.

^potlrelren od. Paul kteuberZer Lern

ltlsgenweb mit seinen bösen Kàlgsebakten
kann giiindliob gebsilt werden mit Xirts-
tropken. àlan verlange beiiigliebe Lrosebiire
und l?sllgllissbsebriktso, welebs gratis vsr-
sandt werden von I'll. Hirt, öävk, Xt. Lebwz-?.

ÄmllimvnMii
vei-srk«,inr»sn! àuk wslebe einkacbe
IVeiss teilt beidensgenossin Icostsvlos mit:
Xrsu i'letseli-kîenseii, itbt. it. 6, össvl
V, LoblieLkaeb 139S7.

(Zustsv ^Vasei*, Messei'sekmîeâe
gegründet 1823 i: XVkILN l, »üdenpIstT 4 il ?el.: Xottiogsn 5122

SpexialAesiedäkt kür keine A/leîSîsersîeûmieâ^sren
vom eillkscksn bis elegantesten kenne. u u :: Lebwervsrsilbsrte Lesteelce.

kasiersppsrate gillette, kasiermesser, kasisrntensilien. Loklsiksrei. Itspsrstnren.

kinüerlust ist Lclraulreln, kîeàturnsn, Lro^ust-
spiel, Leilspringen. illle lurnKsräte
kür draussen und drinnen, itusrvakl-
Sendungen.

ZportZesckäit OenTler
2iürieli. i1.bt. 15. itm IZellsvuepIs'?.



SONNENKLAR
1st es, wofür Sie sich entscheiden
müssen Sie brauchen ein Mittel,

um Wunden zu behandeln:
Es gibt dazu die bekannten Gifte (Lysol, Carbol etc.).
Sie desinfizieren, aber sie schädigen gleichzeitig
die neuen Zellen, die wachsen wollen und so kann
die Wunde nur langsam heilen. _

Es gibt dazu die RESOPON-LÖSUNG. Sie ist
ungiftig, desiniflziertn. sie unterstatzt mächtig

das Wachstum der neuen Zellen. Daher die überraschend schnelle Heilwirknngj

Orig. Fl. à 100 com (für viele Liter gebrauchsfertiger Lösung) à Fr. 4.75 (EL K. Packung
Fr. 2.60) in den Apotheken erhältlich. Wenn nicht, wende man sich an uns :

Reso-Produkte, fl.-G., Zürich.

»

Sparen Sie Zucker

verwenden Sie zum Süßen

von Tee, Café, Cacao etc.

nur
die kleinen

Hermes'
Sauherin-TaUeflon

Das OriQ.-Sdiweizerfabrikot.

Billige und dodi gute Schuhe
versenden wir franko gegen Nachnahme.
Kinderwerktagsschuhe No. 26/29 10.50

la. beschlagen No. 80/35 12.50
Kindersonntagssehuhe No. 26/29 10.50

Wichsleder, solide No. 30/35 12.50
Knabenlaschenschuhe No. 36/39 16.50
Knabensonntagsschuhe

Wiehsleder, garniert No. 36/39 17.—
Franensonntagssehuhe

Wiehsleder, garniert No. 36/43 16.—
Wiehsleder, Derby No. 36/43 16.50
Boxleder, elegant No. 36/43 21.—

Mannsarbeiterschuhe ,solidNo. 40/48 21.—
Herrensehnürschuhe

Wiehsleder, garniert No. 40/48 21.—
Boxleder, Derby No. 40/48 25.—

Militärsehnhe, Wiehsleder Ia. 40/48 23.—

Verlangen Sie nnsern Katalog!
Reparaturen prompt und billig.

Rud. Hirt Söhne, Lenzburg

du« reinsten und
testen G'runttsfo/'-
/en und mit aiter
Sorg/att fter^e-
«teiit, rein, miid
«nd neutrat, «on
iieiiicAem droma
«nd sparsam im
öehrauc/i, ieieä'Arf
iAren 30-ja7iri<7en

ten £u/ aueA
te nocA ais die

fteste Toiiette-<Sei/e
/ür zarten, ^esun-
den, reinen Teint
und gregen atie
jBautunreinijrkei-
ten. — Man Aü/e
sieA «or ATacAaAm-

ungen und aeAfe

au/ die Marke:
.Ztöei-Bergmfinner.

« iVeis per -Stück
Äe/^/na/t/7 dr Co., Zzrr/cA *£ i.eo.

ßer^/na/7/7 '5

Ulienmllch-SelfB
Marke: .Zwei Berjmänner

von

Ist es, vvokUr 8!e »Ick entscàelâea
uiüssell l 8le drsucden élu Mittel,

uin Vullâon?u betisucZelu:
IZs xidt às.?n àig dàsiàll Litte (I/xsol, vàidol etc.).
Sis âeàkiàieii, aber sis sàààixsQ zlsiàeitix
cils »sus» Tsilsil, <iie v?»edses volis» mià so kmm
àis V»'slllis mu Isli^sâin doiie».

Ls xibt à» à Al!L()?()I>k-l-ô8i7!1Sà Sis ist
unelîtlx, 0sàiÛ2Ìert u. sl<- unteistlltit NlSclltix

lis, v/ackstum cker neuen Teilen, vàsi clie ûdsrissslisiià sàsile Seiiviiînmej
voix. ?i. à 100 osm (kiii visls lltsi AediâuetisIertlKei I-Ssmi^) à ?I, 4.76 slî. X. ?»slnmk

?r. 2.50) !» âs» àxotkàoii sidàltliod. Venu niât, vsiiâs ws» siok s» uns I

«eso-proâukte, â.-U., Tllrlà

>

!0SW île!Ms
verveuäeii 8ie Tum LüLeu

von l^ee, Lake, Lâcao eio.

nur
à ìcleillell

.»M«'
!SlWîII-MIMl>
llS! 0l!0.-MUieî!lîslgtlMSl.

kîlllee M « M Mlie
versenden vil kiào xexsn Rnààine.
WllàsrvocktÂZsseliiàs I7o. 26/29 10.60

Is. dsselilsAön Ho. Z0/Z6 12.60
Wndkisvnntsxsseliniis Ho. 26/29 10.60

Viàsisàsi, solids Ho. ZVM 12.60
LàdeiàsedeoZediàs î^o. 36/39 16.50
XnsbensonntsASsodniis

IViodsIsdsr, Asrnisit Ho. Z6/A9 17.—
^innensonntsKsssdnIis

îiedsledsi, Aàiàit Ho. 36/4Z 16.—
iviodslsdsi, vsiizx 17o. 86/4Z 16.60
Loxleder, sisAsnt Xo. Z6M 21.—

Lsnnsnidsiterseliviio,solid îio. 40/48 21.—
Loiikossimüisodiike

IViodsIedsi, Aàinisrt Ho. 40/48 21.—
Lvxlsdsr, verbx Xo. 40/48 25.—

Zlllitàrsoiinlie, IVielisIsdsi Is. 40/48 2Z.—

Vsrlsnxen Sis unsern llstsloß/!
keparsturen xrooixt mià biliix.

kîucl. «ii-t 8ökne, l-enài-g

eeinetsn unci
besten <?vnn«i»to/-
/en unct mit attev
Kov?/att àet'Ns-
«tettt, rein, mitci
unÄ nsnt»-at, von
tisbtickem ^oma
llnck «pa»-»am im
Kebr-anek, bstvà'k»'«
ikven Al^àAeiAsn

ten à/" auok
te nook ate ckie

best« ^oitette-Sei/e
/»?- savten, Assnn-
Äen, meinen ?sint
nnci s«F«n atts
âànvàiAkei-
ten. — Man KLts
siek vo»° ^aekakm-
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Qute Ernährung bei
wenig Kosten ermöglicht

MrcherErhältlich nur in Originalpackungen
mit der roten Tasse zu 30 und 60 Cts.

Schweiz. Volksbank
Bahnhofstr. 53 Zürich Bäckerstr. 96

Altstetten, Dietikon, KQs- xffiKfev Zürich 3 - Wiedikon,
nacht, Thalwil, Wä- Zürich 6 - Universi-

denswil, Zürich 2 - tätstraße, Zürich 7

Stockerstraße 41, Hottinger-Freiestr.
Bleicherweg- und Zürich 8

Stammkapital und Reserven Fr. 118 Millionen

Besorgung aller kuranten Bankgeschäfte

^ vì /x-' ^
^ >x>.'' Xn^
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Qute dei
vve^icz kosten ei-mdylicl^t

DàiîHîêM^
krlislìlicli nui'in On<zinslpsckunqsn
milàwknlssss lu 30 und 60 Lts.

Zckve». Vo>k5dsnk
Sà„oks r SZ »S«^or «r SS

AIl8tetten,0ietiIlon,Küs- ^lîi-ivk 3 - Wiedikon,
navkt, Ikalwil, Vkâ- ILiii'ivk 6 - Univei^i-
den8«il, lüriok 2 - tàtraLe, ^iìrivk 7

8tovliei'8ti'à 41, Hottînger-^i'eio8t»'.

Lloiviienveg- MmWfM ^àì, 8

L43mmkapit3l und Reserven kì 118 Millionen

»«Mglllig SlI» IlWM ISIlIlWlllSNi!
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